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Nummer

24624-040

Datum

15.04.2024

16.04.2024

17.04.2024

Zeit

09:00 - 16:00 Uhr

Ort

Pfarrheim der Kath. Kirchengemeinde

St. Johann Baptist Refrath

Kirchplatz 20a

51427 Bergisch Gladbach

Zielgruppen

Mitarbeitende in Kitas und Familienzentren

Referent/in

Ursula Böckermann

Pädagogin

Motopädin

Practitionerin for Body Mind Centering

Teilnehmende (max.)

15

Reduzierter Preis für Mitgliedsorganisationen

225.00 €

Normaler Preis für Externe

265.00 €

Bildungspunkte (ECTS)

1.60

Hinweis

Achtung: Am Montag, 15.04.2024 gibt es keine
Getränke im Tagungshaus. Bitte bringen Sie Ihre
Getränke und Essen mit.

Verpflegung

Getränke

Unterrichtsstunden

24

Material

Bitte bequeme Kleidung, dicke Socken und eine
Decke oder Matte mitbringen.

Entwicklungsverzögerung wahrnehmen

Grundlage der frühkindlichen sensomotorischen
Entwicklung

Oft fallen uns Kinder mit einer Entwicklungsverzögerung erst durch
ständiges Wiederholen kleiner Auffälligkeiten und genaue Beobachtung
auf. Für Laien ist das Kind eher bewegungsunauffällig, hat
Kompetenzen, die altersentsprechende Kinder auch haben: schnell,
mutig, bewegungsfreudig, aktiv und intelligent. 

Auffällig ist eventuell, dass die Bewegung immer in schnellem Tempo
ausgeführt wird oder das Kind eine schwache oder erhöhte,
angestrengte Körperspannung hat. Vielleicht zeigt es taktile Über- oder
Unterempfindlichkeiten. Möglicherweise bekommt die
Eigenwahrnehmung nicht genug Reize oder die Reize können nicht gut
verarbeitet werden. Mit Ablenkbarkeit und Unruhe fallen die Kinder im
Kitaalltag auf, oft einhergehend mit einem Verhalten, das schwer
verstehbar ist. 

Arbeitsgrundlage des Seminars sind die sensomotorischen Einflüsse bei
sogenannten Entwicklungsstörungen. Grundlegendes Wissen über die
sensomotorische Entwicklung - von der Empfängnis bis zum Laufen
lernen- werden vermittelt, ebenfalls wird auf die Entwicklung der
Nahsinne geschaut und ihr Bezug zu Verzögerungen in der Entwicklung.

Die Teilnehmenden erhalten ein Handwerkszeug, mit dem
Entwicklungsverzögerungen leichter verstehbar werden. Es werden
Möglichkeiten erarbeitet wie man spielerisch im Kitaalltag, beim Turnen
oder durch veränderte Schwerpunktsetzungen Kindern Möglichkeiten
anbieten kann, um das aufzuholen, was vielleicht zu kurz gekommen ist.
Die eigenen Erfahrungen, das eigene Erleben von Bewegung und
Berührung werden einen wichtigen Anteil im Seminar einnehmen. Es
wird ein Setting für Fallbeispiele geben.

Bitte beachten Sie, dass es am ersten Tag im Tagungshaus keine
Verpflegung gibt. Bitte bringen Sie Getränke und Essen entsprechend
mit. Am zweiten und dritten Tag ist für Getränke gesorgt.
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